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In seinem neuen Element: Christian Mettler ist heute Geschäftsführer der autovirtuell AG, dem einzigen 
Simulator-Center in der Ostschweiz.

An der 100-Jahr-Feier des ACS Thurgau: Christian 
Mettler mit den Schweizer Motorsport-Grössen 
Fredy Lienhard (links) und Peter Sauber (Mitte).

Clubs zu bewahren, sie andererseits aber 
auch weiterzuentwickeln und fit für die Zu-
kunft zu machen.

Was waren Ihre persönlichen 
Höhepunkte während Ihrer 
 Vorstandstätigkeit?

Mettler: Da denke ich natürlich sofort 
an die 100-Jahr-Jubiläumsfeier des ACS 
Thurgau am 15. Dezember 2012 in der auto-
bau erlebniswelt in Romanshorn mit den 
schönen Feierlichkeiten und dem Interview, 
das ich mit Peter Sauber führen durfte. Aber 
auch spezielle Anlässe mit der deutschen 
Motorsport-Ikone Hans-Joachim Stuck, 
dem Churer Motorenzauberer Mario Illien 
und mit dem Le Mans-Sieger Marcel Fäss-
ler, einem der erfolgreichsten Schweizer 
Motorsportler überhaupt. Insbesondere die 
gesellschaftlichen Veranstaltungen im ACS 
Thurgau sind besonders positiv in meinem 
Gedächtnis haften geblieben.

Neben Ihrer langen Vorstands
tätigkeit waren Sie von 1993 bis 
2015 – also während 22 Jahren 
– auch Präsident der Sportkom
mission. Was waren hier Ihre 
Höhepunkte?

Mettler: Da gab es sehr viele! Des-
halb zähle ich hier nur die allerwichtigs-
ten auf. Ein Meilenstein war zum Beispiel 
der Wechsel aus der Kiesgrube in Bürglen, 
wo wir jeweils die Slaloms durchgeführt 
hatten, auf die Allmend nach Frauenfeld, 

Herr Mettler, Sie sind seit 1990 
Vorstandsmitglied des ACS 
Thurgau. 32 Jahre ehrenamtliche 
Tätigkeit sind eine ausserge
wöhnlich lange Zeit. Was hat Sie 
motiviert?

Mettler: Ich habe in der Sportkom-
mission begonnen und für mich war es eine 
grosse Ehre, von den Thurgauer Motor-

sportgrössen Eugen Strähl, Markus Hotz 
und Fredy Lienhard vom Lista Racing Team 
zu lernen und auch zahlreiche tolle Mo-
mente miterleben zu dürfen. Später durfte 
ich in ihre grossen Fussstapfen treten und 
meinen Teil dazu beitragen, den traditio-
nell hohen Stellenwert des Motorsports in 
der Sektion Thurgau aufrechtzuerhalten. 
Damit einerseits diese wichtige DNA des 

«ES WAR MIR EINE  
GROSSE EHRE!»
Der Amriswiler Christian Mettler ist eine Institution 
in der ACS Sektion Thurgau. Seit 32 Jahren ist er als 
 Vorstandsmitglied tätig. Noch fünf Jahre länger ist  
Mettler Mitglied der Sportkommission, welche er  
während 22 Jahren auch präsidierte. Für seine grossen 
Verdienste wurde der Oberthurgauer im Juni 2012 zum 
Ehrenmitglied der Sektion ernannt.
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  Buchhandlung
 Kreuzlingen · www.bodan-ag.ch

Der Ort für 
Kreative !

papeterie@bodan-ag.ch

 Gratis E-Auto laden?
Nachhaltig # 13

Wir unterstützen die E-Mobilität im Thurgau.  
An unseren E-Ladestationen fliesst Thurgauer  
Naturstrom – für unsere Kunden sogar kostenlos. 
Mehr Beiträge zur Nachhaltigkeit unter  
tkb.ch / nachhaltig

  Buchhandlung
 Kreuzlingen · www.bodan-ag.ch

Der Ort für 
Bücher-Freunde!

buchhandlung@bodan-ag.ch

  Buchhandlung
 Kreuzlingen · www.bodan-ag.ch

Der Ort für 
Kreative !

papeterie@bodan-ag.ch
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EVENT DATUM  
Senioren-Fahrkurs 26. Oktober

ACS SIM-Race-Treff 2. November

Damen-Event 11. November

Curlingturnier ACS  
Oldtimer-Trophy

25./26. 
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ACS Weihnachts-Apéro 21. Dezember
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wo wir ab dem Jahr 2000 die nationalen 
Meisterschaftsläufe organisierten. Dabei 
unterstützte mich unser langjähriger Sek-
tionspräsident und heutiges Ehrenmit-
glied Hans-Peter Neuweiler wirklich toll, 
weil er sehr gute Beziehungen zum Waf-
fenplatz-Kommando hatte und uns damit 
quasi die Tür aufstiess. Ein toller Event 
waren jeweils auch die Ausbildungskurse 
«Hockenheim live» auf der gleichnami-
gen Rennstrecke, wo ich als lizenzierter 
Renninstruktor dabei sein durfte. Oder die 

von uns organisierten Schweizer Meister-
schaftsläufe anlässlich des «Mozart-Prei-
ses» auf dem Salzburgring mit der Unter-
stützung von Markus Hotz. Fünfmal, von 
2000 bis 2004, haben wir dort internati-
onale Rundstreckenrennen durchgeführt. 
Leider liess am Ende das Interesse seitens 
der Schweizer Motorsportler nach und nur 
für ausländische Serien wollten wir diesen 
Event nicht durchführen. Der Mozart-Preis 
war übrigens auch das Sprungbrett für 
die nachmaligen Formel-1-Karrieren der 
Schweizer Neel Jani und Romain Grosjean, 
die damals noch in der Formel A Lista  Junior 
Meisterschaft fuhren. Und schliesslich gilt 
es ebenfalls unsere tolle Partnerschaft mit 
den Organisatoren des Memorial Bergren-
nens Steckborn-Eichhölzli zu erwähnen.

Was hat sich in den letzten J ah
ren aus Ihrer Sicht verändert?

Mettler: Grundsätzlich spüre ich 
die Begeisterung der Jungen für den Mo-
torsport immer noch. Aber leider gab es 
eine Kostenexplosion, was vielen selbst 
auf nationaler Ebene verunmöglicht, ihre 
Leidenschaft ausleben zu können. Das ist 
aus meiner Sicht natürlich extrem schade! 
Wohl auch deshalb lässt das Interesse bei 
den Jungen nach beziehungsweise sie wol-
len eher Simracer werden – also virtuelle 
Rennen in Simulatoren fahren. So können 
sie auf ganz vielen bekannten Strecken pa-
ckende Rennen bestreiten, aber eben ohne 
den enormen Aufwand an Zeit und Geld wie 
bei realen Rennen, die ausschliesslich im 
Ausland stattfinden, da es in der Schweiz 
keine Rundstrecke gibt.

Sie waren früher selbst ein 
erfolgreicher Rennfahrer. Heute 
sind Sie ein leidenschaftlicher 
Simracer und seit Oktober 2021 

Geschäftsführer der autovirtuell 
AG, dem einzigen SimulatorCen
ter in der Ostschweiz. Was hat 
Sie dazu bewogen, vom realen 
Renncockpit in einen Simulator 
zu wechseln?

Mettler: Ausschlaggebend dafür war 
sicher die Corona-Zeit, als der ‹echte› Auto-
mobilrennsport faktisch stillgelegt war. An 
einem Geburtstagsfest erhielt ich die Gele-
genheit, mich in einen Simulator zu setzen 
und Simracing auszuprobieren. Ich hätte 
niemals gedacht, dass Simracing so nahe 
am Rennsport auf einer realen Strecke ist. 
Das hat mein Rennfieber neu entfacht und 
meine Begeisterung für diese junge, aber 
bereits erfolgreiche Sportart gefördert. Ich 
habe mich dann gefragt: Kann man diesen 
Sport rennmässig auch noch mit über sech-
zig bestreiten? Meine Antwort: Ja, kann 
man! Die Risiken sind praktisch null. Dazu 
ist auch der finanzielle Aufwand wesentlich 
überschaubarer und der Spassfaktor ent-
spricht dem realen Autorennsport.

Was wünschen Sie dem ACS 
Thurgau und sich selbst für  
die Zukunft?

Mettler: Dem ACS wünsche ich viele 
aktive Mitglieder, welche die Gesellschaft 
unter Gleichgesinnten leben und die Auto-
mobil-Tradition dieses absolut tollen Clubs 
weiterführen. Mir, beziehungsweise mei-
nem jüngsten «Kind», dem Simulator-Cen-
ter auf dem Areal der autobau erlebniswelt 
in Romanshorn, wünsche ich eine erfolg-
reiche Entwicklung und hoffe, dass sich 
noch mehr ACS Mitglieder vom virtuellen 
Autorennsport begeistern lassen. Meine 
Erfahrungen zeigen, auch unsere Frauen 
haben grossen Spass. 

Vielen Dank für das Gespräch!

Text Markus Rutishauser / Bilder zVg

Hautnah dabei: Christian Mettler interviewt als 
Speaker beim «Mozart-Preis» auf dem Salzburg-
ring den vielfachen Formel-3-Schweizermeister  
Jo Zeller direkt in dessen Cockpit.

Gesellschaftliches Highlight: Das ACS  
Dinner-Spektakel mit Ehrengast  
Hans-Joachim Stuck.

INfo
Sektion Thurgau

INfo
Sektion Thurgau
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INFO 
Wann Freitag, 11. November 2022, 18.00 Uhr

Wo autovirtuell AG, Egnacherweg 11, 8590 Romanshorn

Kosten CHF 70.– für ACS-Mitglieder, CHF 90.– für Nichtmitglieder 
Inbegriffen: SIM-Racing, Schminkkurs, Apéro und Getränke.

Anmeldung Telefonisch unter 071 677 38 38, über acsthurgau.ch oder mittels QR-Code  
bis zum 31. Oktober 2022. Anzahl Teilnehmerinnen: Maximal 12.

ACS DAMEN- EVENT 
«RACE & BEAUTY»
Der diesjährige ACS Damen-Event findet unter dem 
Motto «Race & Beauty» statt und bietet einen spannen-
den Abend mit zwei Höhepunkten. 

Zum einen haben die Teilnehmerinnen die 
Gelegenheit, sich vom Virus Simulatorfahren 
anstecken zu lassen und zu beweisen, dass 
die Rennsimulatoren nicht nur für Männer 
konzipiert wurden. Zum anderen erhalten 
die Teilnehmerinnen professionelle Tipps 
zum Thema Schönheit. Sarah Huber von 
Kosmetik Sarah informiert kompetent über 
die neuesten Trends in Sachen Schminkbe-
ratung für den Alltag. Der ACS Damen-Event 
verspricht eine spannende Mischung, bei 
dem der Spass und das Zusammensein im 
Vordergrund stehen. Natürlich ist auch für 
das leibliche Wohl gesorgt.

JETZT ANMELDEN:  
SIM-RACE-TREFF
In Zusammenarbeit mit dem Simracing-Center 
 autovirtuell organisiert der ACS Thurgau monatliche 
ACS SIM-Race-Treffen in Romanshorn.

Z iel dieses immer am ersten Mitt-
wochabend im Monat stattfin-
denden Treffs ist es, das virtuelle 
Rennfeeling zu erleben und un-

ter Gleichgesinnten einen actionreichen und 
spannenden Racing-Abend zu verbringen. 
Der Start ist jeweils um 19.00 Uhr. Teilnah-
meberechtigt sind ACS Mitglieder, inklusive 
einer Begleitperson als Gast. Die Teilnahme-
gebühr pro Treff beträgt CHF 50.– und wird 
vor Ort einkassiert. Eine frühe Anmeldung 
lohnt sich, denn es stehen pro Abend nur 18 
Startplätze zur Verfügung. 

Der nächste SIM-Race-Treff findet am  
2. November 2022 statt.

Jetzt unter acs-thurgau.ch  
anmelden und einen der  
18 Startplätze reservieren. 
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INFO
Wann / Zeit Donnerstag, 9. Februar 2023, 09.00 bis 16.00 Uhr

Wo Zernez GR

Programm

   Theorie: Verkehrssinnbildung, aktive / passive Sicherheit, Fahrphysik,  
Antriebskonzepte

   Praktische Übungen: Handling-Parcours, Lenktechnik, Bremstechnik  
in Notsituationen, Erleben des Eigenlenkverhaltens (untersteuern, neutral, 
übersteuern), Bremsen / Ausweichen, Notspurwechsel, Erleben des Nutzens 
elektronischer Fahrhilfen

Kursziele
  Kennenlernen der fahrphysikalischen Grundlagen
  Erfahren der Möglichkeiten von Fahrzeug und Lenker
  Sensibilisierung des Verkehrssinns

Kosten
CHF 290.– für ACS Mitglieder, 350.– für Nichtmitglieder (Nettopreis),  
inklusive Mittagessen und bereits verrechnetem FVS-Abzug  
(der FVS subventioniert diesen Kurs mit CHF 100.– pro Teilnehmer)

fakultative  
Übernachtung

In den genannten Kurskosten ist keine Übernachtung beinhaltet und kann im Hotel 
Baer & Post in Zernez bei Bedarf vom 08. auf den 09.02.2023 selbstständig unter 
dem Link baerpost.ch dazu gebucht werden. In diesem Hotel findet auch  
die Theorie statt. 

Wichtig Witterungsbedingte Absage oder Programmänderungen sind möglich.

Anmeldung Über acsthurgau.ch oder mittels QR-Code bis zum 30. November 2022.  
Anzahl Teilnehmer: Maximal 20.

WINTERSPASS PUR!
Der ACS Thurgau organisiert für seine Mitglieder ein 
unvergessliches Winterfahrtraining in Zernez.

In lockerer Atmosphäre vermitteln erfahre-
ne FVS-Instruktoren den Kursteilnehmern, 
wie sich das eigene Auto bei einem Sla lom auf 
Schnee und Eis verhält und welche Verzöge-
rungen bei Vollbremsungen gegenüber tro-

ckenen Strassen eintreten. Zudem lernen die 
Teilnehmer ihre eigenen Grenzen und jene 
des eigenen Fahrzeugs besser kennen. Aus-
serdem und ganz wichtig: Der Tag verspricht 
viel Spass und Action!

EINLADUNG ZUR   
TEILNAHME AM  
ACS CURLING- 
TURNIER
vom 25. und 26. Novem-
ber 2022. In langer Tradi-
tion führt der Curling Club 
Ottenberg- Weinfelden  
mit Unterstützung der 
ACS Sektion Thurgau die 
ACS Oldtimer-Trophy 

Die ACS Sektion Thurgau 
und der Curling Club Otten-
berg-Weinfelden lädt alle 
Interessierten herzlich zur 
Teilnahme ein. Es können 
sich Einzelspielerinnen 
und -spieler wie auch 
Gruppen melden. Wie-
derum findet vorgängig 
ein Einführungskurs und ein 
Vorbereitungstraining statt.

Die Kosten: für Mitglieder des ACS kos-
tenlos, für Nichtmitglieder CHF 60.–.

Wollen Sie den Spirit of Curling auf und 
neben dem Eis selbst hautnah erleben? Mel-
den Sie sich bis spätestens 31. Oktober 2022 
unter acs-thurgau.ch an, wir freuen uns auf 
Ihre Teilnahme.

Text Curling Club Ottenberg-Weinfelden
Bild zVg

INFO 

16. November 2022 Einführungskurs,  
ab 19.00 Uhr

23. November 2022 Vorbereitungstrai-
ning, ab 19.00 Uhr

25. November 2022 1. Turniertag,  
Beginn 17:00 Uhr

26. November 2022
2. Turniertag,  
ganzer Tag bis unge-
fähr 22.00 Uhr
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100% elektrisch. 100% sportlich.
Das neue, rein elektrische ŠKODA ENYAQ Coupé RS iV begeistert mit einer grossen Reichweite,  
eleganter Sportlichkeit und serienmässigem 4x4 zum gewohnt attraktiven Preis-Leistungs-Verhältnis.  
Sie sind dran: Jetzt bei uns auf einer Probefahrt entdecken! ŠKODA. Made for Switzerland.

ENYAQ Coupé RS iV, 220 kW, 22.6 kWh/100 km, 0 g C02/km, Kat.: A

AMAG Kreuzlingen
Hauptstrasse 99, 8280 Kreuzlingen
Tel. 071 678 28 28

AMAG Frauenfeld
Zürcherstrasse 331, 8500 Frauenfeld
Tel. 052 728 97 77

ENYAQ
NEW ŠKODA

  COUPÉ RS iV

RZ_SKD_19_22056_AMAG_Retail_Kreuzlingen_Frauenfeld_ENYAQ_Inserat_213x303_d_C.indd   1RZ_SKD_19_22056_AMAG_Retail_Kreuzlingen_Frauenfeld_ENYAQ_Inserat_213x303_d_C.indd   1 14.09.22   14:1114.09.22   14:11
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ACS SENIOREN- 
FAHRKURS 
Von der Theorie bis zur Praxis. Auch Automobilisten 
mit langjähriger Fahrpraxis stehen hin und wieder  
vor brenzligen Situationen im Strassenverkehr. Der 
ACS Senioren-Fahrkurs hilft, solchen Situationen  
vorzubeugen!

INFO 

Wann? Mittwoch, 26. Oktober 2022

Kursort Verkehrssicherheitszentrum Thurgau AG, Dufourstrasse 76, Weinfelden

Programm

Teil 1: Theorie  09.00 – 11.45 Uhr
 Mittagspause  12.00 – 13.00 Uhr
Teil 2: Fahrtraining  13.00 – 16.00 Uhr
Teil 3: Feedback-Fahrt mit Fahrlehrer (Termin wird individuell vereinbart,  
 45 Min. Fahrt und 15 Min. Besprechung)

Kurskosten

CHF 170.– für ACS Mitglieder,
CHF 190.– für Nichtmitglieder
Znüni und Mittagsverpflegung sind im Preis beinhaltet.
Die Rückvergütung vom Fond für Verkehrssicherheit über CHF 50.– sind bereits 
angerechnet (beitragsberechtigt sind Personen mit Wohnsitz in der Schweiz).

Anmeldung Telefonisch unter 071 677 38 38 oder über acsthurgau.ch.
Anmeldeschluss ist 10 Tage vor Kursbeginn.

fVS-Instruktoren Yvonne und Jürg Gasser

Neuerungen im Strassenverkehr der letz-
ten Jahre. Den zweiten Teil absolvieren die 
Teilnehmer mit dem eigenen Auto auf der 
abgesperrten und gesicherten Anlage des 
Verkehrssicherheitszentrums Thurgau. In 
diesem Fahrtraining lernen die Teilnehmer 
mit gezielten Übungen das Fahrverhalten 
des eigenen Fahrzeugs besser kennen, um 
auch in schwierigen Situationen richtig zu 
reagieren. Der dritte Teil ist eine begleitete 
Fahrt mit einem erfahrenen Fahrlehrer und 
FVS-Instruktor und wird am Kurstag indi-
viduell mit jedem Teilnehmer persönlich 
vereinbart. Diese Feedback-Fahrt mit dem 
eigenen Fahrzeug findet auf der öffentlichen 
Strasse statt und ist eine Standortbestim-
mung, welche aufzeigt, wie die Teilnehmer 
die gegenwärtige Fahrweise weiter optimie-
ren können. Die Ergebnisse der anschliessen-
den Besprechung mit dem FVS-Instruktor 
sind absolut vertraulich. 

Dieser Senioren-Fahrkurs findet am 
Mittwoch, 26. Oktober 2022, im Verkehrs-
sicherheitszentrum Thurgau in Weinfelden 
statt.  Die Teilnehmerzahl ist auf zwölf limi-
tiert. In den Kurskosten von 170 Franken für 
ACS Mitglieder (Nichtmitglieder 190 Fran-
ken) sind der Znüni und die Mittagsverpfle-
gung beinhaltet. Anmeldungen nehmen wir 
gerne unter Telefon 071 677 38 38 oder unter  
acs-thurgau.ch entgegen.

IMMER WIEDER WERDEN WIR  
MIT FOLGENDEN FRAGEN  
KONFRONTIERT:  
   Welche Regeln gelten in der Begegnungs-

zone und am Fussgängerstreifen?
   Darf mit dem Auto auf dem Radstreifen ge-

fahren werden?
   Wie ist das korrekte Verhalten im Kreis-

verkehr?
  Was gibt es Neues im Strassenverkehr?  

Der Senioren-Fahrkurs des ACS Thurgau 
gibt auf diese und viele weitere Fragen eine 
Antwort und lässt die einmal vor Jahren er-
lernte Theorie und die neue Praxis miteinan-
der in Einklang bringen. Neben der Theorie 
beinhaltet der Kurs auch viele praktische 
Programmpunkte, welche sich lohnen und 
gut investiert sind. Der Kurs besteht aus drei 
verschiedenen Teilen. Der erste Teilbereich, 
die Theorie «Verkehrssignale und Situatio-
nen», gibt unter anderem einen Einblick in 

INfo
Sektion Thurgau



8 NR. 06/2022

Die neue
T-Klasse.
Life gets
big.
Das Raumwunder
mit Platz für die 
ganze Familie und
Raum fürs Leben.
#lifegetsbig

Carrosserie Winiger AG
Zürcherstrasse 250  |  8500 Frauenfeld
T 052 721 21 21
www.carrosserie-winiger.ch

■ Schadenhandling
■ Carrosserie-Reparaturen
■ Kleinreparaturen 
 mit Drücktechnik
■ Scheiben-Reparaturen  
 und -Ersatz
■ «Spot-Repair»-Lackierungen
■ Oldtimer-Restaurationen 
■ Lackierungen ... mehr als 

ausbeulen und 

lackieren
... mehr als 

ausbeulen und 

lackieren

WINIGER
CARROSSERIE

FRAUENFELD
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